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Fertig. Dieser Text wurde zweimal anhand der Quelle
korrekturgelesen. Die Schreibweise folgt dem Originaltext.

Richard Wagner: Das Judenthum in der Musik
(1869)


Aus der genaueren Betrachtung der vorgeführten
Erscheinungen, welche wir durch die Ergründung und
Rechtfertigung unsres unüberwindlichen Widerwillens
gegen jüdisches Wesen verstehen lernen konnten, ergiebt
sich uns besonders nun die dargethane Unfähigkeit unsrer
musikalischen Kunstepoche. Hätten die näher erwähnten
beiden jüdischen Componisten[1] in Wahrheit unsre Musik
zu höherer Blüthe gefördert, so müßten wir uns nur
eingestehen, daß unser Zurückbleiben hinter ihnen auf einer
bei uns eingetretenen organischen Unfähigkeit beruhe: dem
ist aber nicht so; im Gegentheile stellt sich das individuelle
rein musikalische Vermögen gegen vergangene
Kunstepochen als eher vermehrt denn vermindert heraus.
Die Unfähigkeit liegt in dem Geiste unsrer Kunst selbst,
welche nach einem anderen Leben verlangt, als das
künstliche es ist, das ihr mühsam jetzt erhalten wird. Die
Unfähigkeit der musikalischen Kunstart selbst wird uns in
Mendelssohns, des specifisch ungemein begabten Musikers,
Kunstwirken dargethan; die Nichtigkeit unsrer ganzen
Oeffentlichkeit, ihr durchaus unkünstlerisches Wesen und
Verlangen, wird uns aber aus den Erfolgen jenes berühmten
jüdischen Operncomponisten auf
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1. ↑ Charakteristisch ist noch die Stellung, welche die übrigen jüdischen
Musiker, ja überhaupt die gebildete Judenschaft, zu ihren beiden
berühmtesten Componisten einnehmen. Den Anhängern Mendelssohns
ist jener famose Operncomponist ein Gräuel: sie empfinden mit seinem
Ehrgefühle, wie sehr er das Judenthum dem gebildeteren Musiker
gegenüber compromittirt, und sind deshalb ohne alle Schonung in ihrem
Urtheil. Bei weitem vorsichtiger äußert sich dagegen der Anhang dieses
Componisten über Mendelssohn, mehr mit Neid, als mit offenbarem
Widerwillen das Glück betrachtend, das er in der “gediegeneren”
Musikwelt gemacht hat. Einer dritten Fraction, derjenigen der immer
noch fortcomponirenden Juden, liegt es ersichtlich daran, jeden Scandal
unter sich zu vermeiden, um sich überhaupt nicht bloßzustellen, damit ihr
Musikproduciren ohne alles peinliche Aufsehen seinen bequemen
Fortgang nehme: die immerhin unläugbaren Erfolge des großen
Operncomponisten gelten ihnen denn doch für beachtenswerth, und
Etwas müsse doch daran sein, wenn man auch Vieles nicht gutheißen und
für “solid” ausgeben könnte. In Wahrheit, die Juden sind viel zu klug, um
nicht zu wissen, wie es im Grunde mit ihnen steht! –
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